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Ziele Workshop
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- Voneinander lernen: 
Was bewährt sich? Was nicht? 

- Neues andenken: 
Was fehlt noch? Was sind vielversprechende Pisten? 
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Inhalte
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Input: 

Sensibilisieren für Hitzefolgen
- Welche Fragen muss man beachten? 
- Was macht der Kanton bereits?

Workshop Teil 1: 

Ist-Zustand
- Welche Massnahmen setzen Sie um? 
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Workshop Teil 2: 

Herausforderungen
- Kommunizieren mit Generation 65+

Workshop Teil 3: 

Neues andenken
- Was braucht es noch? 



Hitzemassnahmen 
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Bauliche und 
technische

Massnahmen

Beratung und 
Behandlung 1:1

Sensibilisieren
(grosser 

Adressatenkreis)
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Sensibilisieren: Die wichtigsten Fragen

WER?

Absender

WEM?

Zielgruppe

WAS?

Inhalt

WARUM?

Ziel/Bedarf

WIE?

Tonalität
Stil

WO?

Kanal 
Medium

WANN?

Zeitpunkt



Hitzekompetenz
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WARUM?

Ziel/Bedarf

Bericht «Hitzekompetenz der Bevölkerung 50+ in der Schweiz: Wissen, Betroffenheit, Handeln im Sommer 2023», Martucci et al., 
2024 www.nccs.admin.ch 

http://www.nccs.admin.ch/
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Hitzekompetenz
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Einstellung zu Empfehlungen
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WARUM?

Ziel/Bedarf

Bericht «Hitzekompetenz der Bevölkerung 50+ in der Schweiz: Wissen, Betroffenheit, Handeln im Sommer 2023», Martucci et al., 
2024 www.nccs.admin.ch 

http://www.nccs.admin.ch/


Zielgruppen = Risikogruppen +
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www.bag.admin.ch/bag/de/home/gesund-leben/umwelt-und-gesundheit/hitze.html

WEM?

Zielgruppe

• ältere Menschen

• Pflegebedürftige

• Personen mit chronischen Erkrankungen

• Schwangere

• Kleinkinder und Säuglinge

+ ihre Angehörigen 



Massnahmen Kanton Zürich
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Wozu Gesundheitliche Hitzefolgen mildern

Wem • Risikogruppen
• Angehörigen und Bezugspersonen 

Wer • Gesundheitsdirektion 

Was • Warnzeichen erkennen
• Verhaltensempfehlungen
• Beratungsangebot (Aerztefon)

Wie sachlich, motivierend, leicht verständlich

Wo • Massenmedial: 
Radiospots, Medienmitteilung, Publireportagen, Social Media, Web

• Über Mittler (Gemeinden und Gesundheitsversorgung): 
Flyer, Plakate, Textbausteine

Wann vor/während Hitzewellen



Massenmedial
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• Radiospots

• Publireportage für Lokalanzeiger

• Social Media

• Websites

• Medienmitteilung



Über Mittler 
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• Flyer

• Plakate 

Verteilt über Gemeinden, Altersbeauftragte, 

Ligen, Pro Senectute, Programm Alter, 

Apotheken

• Alters- und Pflegeheime

• Artzpraxen

Flyer 

Plakate 

Infos für Fachpersonen
(BAG) 

Kostenlos bestellen (ZH): 
www.gesundheitsfoerderung-zh.ch/hitze

http://www.gesundheitsfoerderung-zh.ch/hitze


Ist-Zustand 
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Workshop Teil 1: 

Erfassen und 
Ergänzen Ist-Zustand

Plakate mit Kommunikationsmassnahmen:

Ø Kleber, bei Massnahmen, die Sie so oder ähnlich 
auch machen. 

Ø Ergänzung von Kommunikations-massnahmen 
mit Post-ist 
(Massnahmen, die Sie selbst umsetzen oder von 
anderen kennen)



Ältere Menschen erreichen
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Workshop Teil 2: : 
Herausforderungen
- Kommunizieren mit
  Generation 65+

Bitte ergänzen Sie die Tafeln: 
Was bewährt sich?  / Was sollte man vermeiden.

Gelbe Post-it: Für Personen, die beruflich/im Amt 
regelmässig mit Menschen 65+ in Kontakt sind . 

Blaue Post-it: Für Personen, die beruflich/im Amt 
nicht regelmässig  mit Menschen 65+ in Kontakt 
sind 



Was braucht es noch?
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Workshop Teil 3: 
Neues andenken
- Was braucht es noch?

Bitte ergänzen Sie für die einzelnen 
Risikogruppen: 

• Welche Kommunikationsmassnahmen braucht 
es noch?

• Wer soll sie bereitstellen?
• Wer kann sie übermitteln?  

Gelbe Post-it: Für Personen, die beruflich/im Amt 
für Hitzefolgen sensibilisieren mussten. 

Blaue Post-it: Für Personen, die nicht beruflich/im 
Amt für Hitzefolgen sensibilisieren mussten. 



Herzlichen Dank!
Weitere Informationen finden Sie unter

www.gesundheitsfoerderung-zh.ch
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